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Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 Mitte (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

TB Weiden III : SV Neusorg II 
Freitag, 24.03.2023, 20:15 Uhr

Sischka in Top-Form

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen entführten die Gäste des SV Neusorg II am vergangenen Freitag
in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 Mitte (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord) beim 9:7 zwei
Punkte aus dem Spiel beim TB Weiden III. Den umjubelten Schlusspunkt unter das 16. Saisonspiel
des Auswärtsteams setzte das Doppel Ernstberger / Schönfelder. Nach diesem Erfolg haben die
Spieler um den Einser Noah Ernstberger nun 8 Siege auf dem Tabellenkonto.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Eher wenig Gegenwehr bekamen Heidrich / Gollwitzer beim 11:9, 11:5,
12:10 von Riedl / Schraml. Völlig ungefährdet war wenig später der Sieg von Tashefci / Zenger
gegen Ernstberger / Schönfelder nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 11:9, 9:11, 11:6 nicht
verloren. Enttäuscht über ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Moller / Sischka waren Bylinski /
Lechner, obwohl sie alles gegeben hatten. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen
Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Doppel insgesamt war. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Sokol Tashefci gelang es, Emilia Schönfelder
im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:
0-Sieg. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte nachfolgend Benny Heidrich gegen Noah
Ernstberger verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Wenig später ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen
Andreas Moller war am Nachbartisch indes der Gastgeber Karlheinz Gollwitzer, ging er doch
zumindest auf dem Papier stark favorisiert in die Partie und konnte am Ende eine Niederlage im
Entscheidungssatz noch abwenden. Keinen Zähler beisteuern konnte Brigita Zenger im Match
gegen Werner Riedl, das 0:3 verloren ging. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur
zwei Bällen Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann
das untere Paarkreuz an die Tische. Passende spielerische Mittel hatte danach Ryszard Bylinski
dagegen letztlich an der Hand, um Michael Schraml zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Friedhelm Lechner, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Emily Sischka verlor. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des TB
Weiden III und des SV Neusorg II in die Box. Nicht einen Satzgewinn überließ Sokol Tashefci
seinem Gegner Noah Ernstberger beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Zähler
für die Heimmannschaft bei. Wie ausgeglichen das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der
einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Differenz ausgingen. Keinen Punkt beisteuern konnte
Benny Heidrich im Spiel gegen Emilia Schönfelder, das 0:3 verloren ging. Einen Erfolg verpasste
Karlheinz Gollwitzer bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Werner Riedl und er konnte das Match
unterm Strich nicht ganz so ausgeglichen gestalten, wie man es vor der Partie anhand der TTR-
Werte erhofft hatte. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun
bei 17:10 (Gollwitzer) und 10:14 (Riedl). Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer
zeigte ein 6:6. Beim anschließenden Sieg in drei Sätzen gegen Andreas Moller zeigte Brigita Zenger
indessen ihrem Gegner die Grenzen auf. Nach diesem Einzel steht Zenger somit bei 18 Siegen und
4 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Moller ein 8:20 ausweist. Kaum was zu
bestellen hatte dagegen Ryszard Bylinski beim 11:13, 6:11, 8:11 gegen Emily Sischka, was gemäß
der TTR-Werte nicht überraschend kam. Das musste man neidlos anerkennen. Diese Niederlage
war gleichzeitig die 10. für Bylinski seit Beginn der Spielzeit, während ihm bislang 6 Siege gelangen.
Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Michael Schraml wurden Friedhelm Lechner unterm Strich
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die Grenzen aufgezeigt. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste.
Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel
noch einmal alles aus sich heraus. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Ernstberger / Schönfelder
wurden im Anschluss Heidrich / Gollwitzer unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Damit war der 9.
Punkt für den SV Neusorg II im Kasten.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TB Weiden III am 31.03.2023 gegen den TSV
1960 Kastl erneut um Punkte. Die Mannschaft des SV Neusorg II erreichte nach ihrem letzten
Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 19:13. Für sie ist die Saison damit
Geschichte.

 Statistik:
 TB Weiden III

Doppel: Heidrich / Gollwitzer 1:1, Tashefci / Zenger 1:0, Bylinski / Lechner 0:1 
Einzel: S. Tashefci 2:0, B. Heidrich 0:2, K. Gollwitzer 1:1, B. Zenger 1:1, R. Bylinski 1:1, F. Lechner 0:
2 

 SV Neusorg II
Doppel: Ernstberger / Schönfelder 1:1, Riedl / Schraml 0:1, Moller / Sischka 1:0 
Einzel: N. Ernstberger 1:1, E. Schönfelder 1:1, W. Riedl 2:0, A. Moller 0:2, E. Sischka 2:0, M.
Schraml 1:1


